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Überplanungsnotwendigkeiten
 aus den Rückmeldungen zum Fahrplan haben 

sich verschiedene Überplanungsbedarfe 
ergeben

 derzeit erfolgt die Überprüfung der 
Handlungsbedarfe durch den Gutachter in 
Abstimmung mit der OVF GmbH

 ein genauer Zeitplan steht derzeit noch nicht 
fest, Ziel ist es im Februar Änderungen 
umsetzen zu können

 es werden nicht alle Erwartungen erfüllt 
werden können



Fahrplan der Linie 8306

 fehlende Puffer
Verkehrsbelastung auf der B 303
Signalanlagen A 73/B 303 und 

Hummelkreuzung
 fehlende Signalanlagen an Ein- und 

Ausfahrt Frohnlach, Ebersdorf
Wendesituation in Weidhausen
Bahnübergänge Ebersdorf und Creidlitz
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Mobilität von Senioren in 
Meeder/Bad Rodach

 Umstellung auf die Verbindung Rufbus/Bahn 
hat zu massiven Beschwerden der Senioren 
geführt
 nicht-barrierefreier Bahnhof Coburg
 Umstiegsnotwendigkeit

mit den Bürgermeistern Ehrlicher und Höfer 
wurde die Wiedereinführung des Rufbusses 
an Dienstagen und Donnerstagen direkt bis 
Coburg als Lösungsansatz besprochen

4



Anbindung der Schulen in 
Hildburghausen
 Die Linie 8313, die bis September vereinzelt auch die 

Ortsteile Bad Rodachs nach Hildburghausen 
angebunden hat, wurde zugunsten der 
Rufbusverbindungen in Verbindung mit dem Zug 
eingestellt

 Die Verbindung Bad Rodach-Hildburghausen wird 
durch die Linie 216 (Werrabus) angeboten. 

 nächstgelegene Schule im Sinne der Kostenfreiheit des 
Schulwegs ist Coburg

 an Schultagen verkehrt mit der Linie 8315 eine an den 
Schülerverkehr angepasste Linie mit Zugverknüpfung 
in Richtung Coburg
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Anbindung der Schulen in 
Hildburghausen
 Schüler aus Bad Rodach-Ort haben mit der Linie 216 

weiterhin eine Verbindung nach Bad Rodach, Schüler 
aus Heldritt bspl. nicht

 in den bayerischen Ferien gibt es eine Rufverbindung 
zum Bahnhof Bad Rodach mit Zug-Anschluss nach 
Coburg, die den Schulverkehr ersetzt (Berufstätige!)

 es gibt den Wunsch der Eltern, die Rufbusverbindung
auch außerhalb der Schulferien anzubieten und somit 
eine Verbindung nach Hildburghausen zu ermöglichen

 das wird sich auf das Thema nächstgelegene Schule 
auswirken

 außerdem passen am Nachmittag die Anschlüsse an 
den Rufbus nicht 6



Wartezeiten im Schülerverkehr
 die Linie 8319 Großheirath/Kaltenbrunn wird im 2-

Stunden-Stundentakt bedient
 es ergeben sich Bedienungslücken, nach der 5. Stunde 

und im Nachmittagsunterricht 
 gleiches gilt für die Zugverbindungen in Richtung Bad 

Rodach, die um 12.03 Uhr, 13.30 Uhr und 15.03 Uhr 
angeboten werden

 die Schülerfahrten aus Richtung 
Großheirath/Kaltenbrunn sind bereits sehr früh in 
Coburg – hier soll eine Späterlegung des gesamten 
Fahrtregimes geprüft werden

 zu der Thematik liegt ein Antrag von KR Siegel, 
Großheirath vor
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Anpassungen für die Gemeinde 
Lautertal

vor allem aus dem Seniorenkreis wird 
massiv eine Verbindung gefordert, die 
gegen 8./8.30 Uhr in Coburg ist, damit 
Termine zum Blutnehmen wahr-
genommen werden können.

eine weitere Bitte betrifft die 
Anbindung an den Bahnhof im 
Berufsverkehr nach 17 Uhr
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Beschussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, die 
genannten Fahrplanüberarbeitungen in 
Abstimmung dem Fahrplangutacher
und der OVF GmbH zu planen. Die 
tatsächliche Beauftragung erfolgt nach 
Vorliegen der Kostenschätzungen im 
Ausschuss für Umwelt, Energie und 
Moblität bzw. im Kreisausschuss
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